
SKULPTUREN 

Eine Ausstellung 
des Bildhauers Hugo Marxer 

Die Tangente Eschen hat zum 
Beginn der Kultursaison den 
Künstler Hugo Marxer für ei-
ne Ausstellung gewinnen kön-
nen. Am 18. September, um 
18 Uhr. sind alle herzlich ein-
geladen, an der Eröffnung 
teilzunehmen. 

Ein in drei Sprachen übersetzter 
Werkkatalog soll anlässlich dieser 
Ausstellung vorgestellt werden. In 
der Tangente wird Marxer seine 
neuesten Arbeiten aus Stein und 
Bronze zeigen. Das Charakteristi-
sche an diesen Arbeiten soll nicht 
vorweggenommen werden, eines 
jedoch zeichnet alle aus: Marxer 
hört nicht auf, sich zu entwickeln. 
Der Künstler Marxer wird nicht urn-
sonst von namhaften Galerien im 
Ausland eingeladen und bei inter-
national anerkannten Expositionen  

als der liechtensteinische Bildhauer 
vorgestellt. Der Katalog begleitet 
die kommende Ausstellung eher am 
Rande. Der Werkkatalog gibt einen 
Einblick in Marxers Schaffen und 
soll ihn nach Belgien, Spanien und 
Italien begleiten, wo bereits Aus-
stellungstermine feststehen. Inso-
fern ist er weniger ausstellungsge-
bunden, als vielmehr «rnarxerori-
entiert». Herausgeberin des Kata-
logs ist der Verein Tangente. für die 
grafische Gestaltung zeichnen die 
Künstlerin Rita Fehr und für den 
Text Karin Jenny verantwortlich. 

Die Tangente und der Künstler 
würden sich über eine rege Teil-
nahme an der Ausstellungseröff-
nung freuen. 

Die Ausstellung dauert bis 10Ok-
tober und ist jeweils am donners-
tags und freitags von 16 bis 19 Uhr, 
samstags und sonntags von 14 bis 
18 Uhr oder auch nach telefoni-
scher Vereinbarung geöffnet. 

Der «Kopf» des Bildhauers I/ago Marxer aus französisch eni %Iurrnor. 
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